
Bericht Jahreshauptversammlung 2023

Zur heurigen Jahreshauptversammlung (JHV), die wieder in der ursprünglichen Form mit anschließender
Fischerkartenausgabe stattfand, konnte der Obmann 120 Mitglieder begrüßen. Nach Glückwünschen zum
Neujahr und Zuwarten aus Gründen der Beschlussfähigkeit, gibt der Obmann die Tagesordnung bekannt
und übergibt an seinen Schriftführer, der das umfassende Protokoll der vorjährigen JHV verlautbart, das
ohne Gegenstimme angenommen wird.  Nach Abhaltung einer  Trauerminute für  unsere verstorbenen
Mitglieder und anschließender Ehrung der Jubilare startet der Obmann mit seinem Bericht und reflektiert
das vergangene Jahr. 

Er berichtet, dass sämtliche, geplanten Veranstaltungen erfolgreich abgewickelt werden konnten. 

Dazu zählten: 

 dass erstmals ausgetragene TRIO-Fischen, für das es großes Lob der Teilnehmer gab,
 die Abhaltung des Fischerkurses zur Erlangung der amtlichen Lizenz für NÖ
 dass nach 2maliger Verschiebung veranstaltete Kinderfischen,
 und als absoluten, finalen Höhepunkt, der Saisonabschluss mit serbischen Karpfen

Neben den Aufgaben des normalen Tagesgeschäftes wurden 6 Ausschusssitzungen abgehalten und die
Arbeitsschwerpunkte des abgelaufenen Jahres waren zweifellos, die Fortführung der wasserrechtlichen
Genehmigungsverfahren unserer Daubelanlagen, die sich sehr schwierig und zeitintensiv gestalten und
das  Projekt  der  Uferneugestaltung  an  der  Reinboldgrube,  wo  die  bauliche  Umsetzung  durch  die  Fa.
KolarBau Anfang Dezember gestartet wurde. Dieses Projekt sieht die Gestaltung von 7 Angelterrassen und
die Herstellung einer Flachwasserzone vor, die verbesserte Laichbedingungen für die Fische schaffen wird.
Der Projektabschluss ist mit 31.05.2023 festgesetzt.

Als weiteren großen Erfolg konnte die Verlängerung unseres Pachtvertrages für die Reinboldgrube für
weitere 10 Jahre, bis 31.12.2033 zu den gleichen Bedingungen bei der Gemeinde erwirkt werden.

Negativ merkt der Obmann an, dass der Besuch der monatlichen Vereinsabende nach wie vor mehr als
enttäuschend ist und fügt weiters hinzu, sollte sich an diesem Zustand nichts ändern, müsse über die
Einführung eines Kommunikationsbeitrages nachgedacht werden.

Laut Obmann werden die Schwerpunkte 2023 der Vereinsarbeit

 im Abschluss des Projektes der Uferneugestaltung Reinboldgrube,
 in Verbesserungen des Zustandes des Querwerkes und
 in der Fortführung der wasserrechtlichen Genehmigungsverfahren der Daubelanlagen

liegen.

Nach Bekanntgabe der geplanten Veranstaltungstermine 2023 übergibt der Obmann an seinen Kassier,
Mario  Bürringer,  der  einen  Überblick  über  die  wesentlichen Einnahmen und Ausgaben gibt  und den
erfreulichen Kassenstand zum 31.12.2022 verlautbart.

Die  Finanzgebarung wurde  von  der  Kassenkontrolle  geprüft und  Kassenkontrollor  Rudolf  Scheithauer
fordert die anwesenden Mitglieder auf, den Kassier und den Vereinsvorstand zu entlasten. Die Entlastung
erfolgt einstimmig, ohne Gegenstimme oder Stimmenthaltung.

Anschließend  stellt  der  Obmann  die  bewährten  Kassenkontrollore  Scheithauer  und  Mucha  zur
Wiederwahl, die ohne Gegenstimme erfolgt. 

Zum Punkt „Allfälliges“ beantwortet der Obmann einige Anfragen, wünscht den anwesenden Mitgliedern
viel Glück und Gesundheit sowie ein kräftiges Petri Heil und schließt unter großem Applaus die diesjährige
Veranstaltung.

Anschließend startet die Ausgabe die Fischereilizenzen für 2023 mit der Möglichkeit Vereinskleidung zu
bestellen.


